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75 Au die 6 ۱۷۱۳ 8 Leſer. ۳ 
Bel Ablauf des erſten Viertelfahres werden die Intereſſenten dieſer Zeitung ſich gefaͤlligſt erinnern, 
daß der Praͤnumerationspreis derſelben von 18 Groſchen klingend Courant für das Quartal nicht aus 
ders als gegen wirkliche Voraus bezahlung Statt finden kann. Wer ſich ſpaͤter als bis zum 31. d. M. 
meldet, hat auf den Praͤnumekattonspreis nicht mehr Anſpruch, ſondern zahlt 1 Rihlr. Courant, 
und es iſt nicht unſre Schuld, wenn alsdann nicht alle ſtuͤher erſchienenen Nummern d. 3. vollſtaͤndig مه‎ 
geliefert werden konnen. Stettin den 23. Marz 1812. Die Expedition der Pommerſchen Zeitung. 


Gi Stettin, den 24. ۴ neral 6, von اپ تا‎ allhier ein, einige Tage er 
Das Sechſte Stück der allgemeinen Gefer-Sammts her ging ber ebenfalls von aber kommende, in Kaiſerlich⸗ 
lung iſt angekommen, * zur Abholung hiedurch an⸗ ranzoͤſiſchen Dienſten ſtehen 


: e Diviſtons General „ 
gezeigt wird. ۵1181 Preuß. Grenz Poſtamt. anſouti, nach einem kurzen Aufenthalte, von hier na 
—K س لل ل ا‎ 9 ۳ ۰ * 


Ir Stettin ab. ۳‏ ی 

Berlin, vom 14, März. ۱ 1 ۱ 
Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben den bisherigen Oſtpreu⸗ 1 „ Berlin, vom 2x. Marz. ۲ 
en es Gerichts Rath, Ludwig Carl 56 Seine Majeſtaͤt der König haben dem Nathsberrn und 
von Wegnern zum Director des Sber⸗Landes⸗Gerichts Apotheker Doͤh Er Spandau, das allgemeine Ehrenzei⸗ 
von Weſtpreußen allergnädigk 6 chen der erſten Klaſſe zu verleihen geruhet. 2 


: Berlin, vom 17. Marz. Vorgestern iſt der Koͤuigl. Preuß. General Abinbant 
Seine Majeſtaͤt der König haben dem Fuͤrſten v. Hatz! von Kneſebeck aus St. ee geſtern der 
feibt den ſchwarzen Adler Orden; dem General- Major Königl. General Lieutenant und General Gouverneur von 
v. Neander, und dem Staatsrath 0, Beguelin den Schleſien, Herr von Grawert Ercellem, von Breslau, 
ee e e e رس ټک نند‎ ee 
zulzen Simon 3 او‎ 9 ۱ igade⸗Gen Herr von Kleiſt, von Frankfurth 
De ban an Ehrenzeichen zweiter Klaſſe zu verkei⸗ u Oder, اوا‎ er Kleiſt, b an 
n geruhet. 8 |۳۰ سس‎ — — 
Vorgeſtern ſind Se. Durchlaucht, der Erbprim von Der Defireichifch-Kaiferl, Geſchaͤftstraͤger ۵1 9717 
Mecklenburg⸗Strelitz, von hier nach Strelitz abgegangen. 19 50 تچ‎ von Boul, و‎ . 
Berlin, vom 19. März. bier durch nach Copenhagen. له‎ 
Der Koͤnigl. Hof legt morgen die Trauer auf drei Tage : — — سب‎ 


۹ 


fuͤr den Prinzen Heinrich Viktor von Wied⸗Neuwied Potsdam, vom 10. Marz. 


Durchlaucht an. Berlin, den 18. März ۰ Des Königs Maſeſtaͤt haben die Verehrung und Liebe 
5 v. Buch, Schloßhauptmann. ۳ vieler edlen Menfchen in der Naͤhe und Ferne, welchen 

, — ساسا‎ die Stiftung zum Andenken der verewigten Königin Ma⸗ 
Geſtern traf der Kaiſerlich⸗Franzoͤſtſche DiviflensGe⸗ jeſtät, ihr Daſein verdankt, mit gnaͤdigem Wohlgefallen 


„ligen Königin Majetät von Ihnen in otsdam errich⸗ 
„tere Stifamg, if für Mich ſehr erfreulich geweſen. 
„Ich habe daraus erſehen, daß die beträchtliche Summe 


denen lebt, 
„zeigen Sie allen 


fhe Ich Gluͤck ۸ dem gelungenen Erfolge Ihres 


e‏ 55 د سرچ 
چ ۱ .1812 rlin, den 260011 Februar‏ 
E 1 Wilhelm.‏ 


An den Hofsrediner aud Golßen Nad 
11 ofprediger un on 14 th 
0 een Potsdam. ۹" 


Am heutigen Tage wurde in dem Lokale des من‎ 
une, von dem Herrn Res jerungsſekretär Weſſely deſon⸗ 
ders verfertigte und von ihm geleitete و وه‎ 
Bor einer zablreichen Gefellichaft aufgeführt, und vo 
Seif und Gefühl ſprach fie aus, was in jedem Herzen 

ch regte. Ia der Stimmung dee Ernſtes und der Weh⸗ 
mut) empfand jeder des Lebens schneidende Coniraſte. 


Was war uns ſonſt der zote Marz — und was iſt er 


uns jetzt! : ۹ 

1 Vom Main, vom 10. Maͤrz. 
„Der König ven Weſtphalen iR in der; 5 
in Begleitung der Grafen von Furſtenſtein und Wellinge⸗ 
rode, auf 10 Tage verreiſt. 1 

Durch Stuttgard find am ود‎ Februar und ‚aften 
März franzöfifche Couriere nach Wien, und der General 
St. Cyr nach München gereiſet, wo auch ber Herzog von 
Abrantes (Marſchall Jünot bereits eingetroſſen ip. ٩ 

Man if gegenwärtig mit Ausbeſſerung der Chauſſeen 
von Mainz nach Frankfurt und Hanau aufs thaͤtigſte be. 


ſchaͤttigt. Mehrere hundert Bauern find dazu aufge⸗ 
boten. ini HIS DA, ' 
Es heißt, das auch ber fir, Kaiſer ſich in kurzer Zeit 


nach Dresden begebe. 3 
En Frankfurt ſind weh der diesjährigen Conſeriptions. 
ehung bereits bei 30 Rekruten eingetroffen, und man 
t, daß vor der Meſſe der groͤßte Theil der Wachen 
wieder vom Militair werde befegt werden. : 
34 Frankfurt, vem 10. Marg. د پد‎ 
Olaubwürdige Briefe melden, daß ſich der beruͤhmte 


unfak tur- und 


Nacht zum ten, 


bel Dichter entwickeln und eine Vergleichu 
moͤchten. 


muͤſſen vor 


۱ Herr Hornemaun, zu Murſuk im Königreiche 


ganze Vertrauen des Regenten 


Oieuze und Saaralben in 
fortgeſetzt werden. 6۱ 
auge vot so bis 60 Kilometres (24 
Schleufen ſchiffbar gemacht. Der 


: Wien, vom 7. Mart. 
‚Die Landftraen zwiſchen ar Ane o und Schumla 


wimmeln von Aſiaten, die zur Armee ziehn. 


۴ 


Smirna وراد‎ die Englaͤnder mit ihren aR 


1 fie erhalten aber dafur 
kein Geld, ſondern Lebensmittel, die 87 nach Maltha und 
Minorca bringen. : 

ien, vem 9. 1 


; Wien 

Dem Vernehmen nach 
50۲0 eine Reife nach Böhmen machen, die nicht von 
langer Dauer ſeyn wird. Vorher werden fich Se. Maje⸗ 


Coloniatlwaaren, 


werden Se. Majeſtaͤt noch vor = 


8 u. Presburg begeben, um daſelbſt den Reichstag zu 


endigen. ٩ : 

Kine... Straßburg, vom 2. Maͤrz. 

Die Aufmunterungs⸗Geſellſchaft in Colmar 
Preis von 300 Fr. auf die befte Lodrede zu Ehren des 
Herrn Pfeffels alsgeſetzt. Sie ſagt in ihrem Programm: 
Herr Bfeffel ehrte ſein Vaterland durch die Dienfie, die er 
dem öffentlichen Unterrichte leitete, 
aller Tugenden, die den rechtichaffenen, Mann bezeichnen, 
durch feine litterariſchen Arbeiten in Deutſcher Sr رل‎ 
welche in Dentſchland klaßziſch gewarden ind. Er dak 
ſich beſonders in drey verſchiednen Gottungen ensgezeich⸗ 
het, der Fabel, der Epiſtel in Verſen und in den mora⸗ 
liſchen Erzaͤhlungen. Die „Gsſellſchalt wünſcht, daß die 
Berſaſſer der Lobeden beſenders ein Berdlenß als Far 
الله‎ 2 ung zwiſchen ihm 
und dem Sramöfiichen Fabel Dichter Lafontaine anſtellen 
4 Die Lebreden konnen nach Belieben in Frans 
قاط‎ oder in Deutfcher Sprache abgefaßt ſeyn, und 
vor dem 20041 Sept. 188: pojtfrey an den Herrn 
Sekterair der Aufmunterungs⸗Geſellſchaft in Colmar eine 
geſandt werden. ۹ 


hat einen 


durch die Autuͤbung 


۳ 


„ Paris, vom 13. 6: 1 
Vorgefiern hielt der Senat unter 00:18 Sr. Durchl. 
des Prinzen Ertkautlers, eine außerordentliche Sitzung. 
Redner der Regierung begaben 1 
den Entwurf zu einem Senatus⸗Conſult mit. 

Am 22060 Febr. find die Kirche und der Thurm zu St. 
Pellerin, Arondiſſement von Chateaudun, Departement 


Eure und Loire, durch einen Brand vernichtet worden, 


den das Feuer des Himmels verürſachte. Da um 1O Uhr 
es Abends ein fürchterliches von Hagel begleitetes ۶ 
Witter. über jenem Orte ausbrach, jo traf der Blitz den 
Thurm und die el deſſelben nieder. Das 
Feuer theilte ſich bald der Kirche mit, die gleichfalls von 
den Rane ون 4# که هرېو‎ ٍ 
: ۴ art om ۰ 3 

5 ۳ 7 2 Im Palas, del Elifee, den 


12, Marz. 
Napoléo , dune der Frauzoſen, König von 
Alt ¢ 


en ۰ 

Auf den Bericht, der Uns ron dem Betragen des Herrn 
Goffin, Schachtmeiſters in der Steinkohlen Grube Beau⸗ 
joue, im Departement der Oourthe abgeſtattet worden, 
haben Wir defretirt und dektetiren wie folgt: 1 

Art. 1. Hr. Goffin in zum Mitglied der Ehren Legion 
ernannt. 2. Es iſt ihm von den Fonds der Ehren Legion 
eine Penſion von 600 Franks bewilligt, die er vom ıffen 
dieſes Monats an genießt. 3. Unſer Großkanzler und 


Unſer Großſchatzmeiſter find mit der Ausfuͤyrung des ge. 


genwaͤrtigen Dekrets beauftragt. 3 
(Unterz.) Napoléon. 
Inu Pallaſte del’ Elpſce, den 


1 CA 3. At, 

۱۵ ۲ 9۲60 u. u. ſ. w. Auf den Bericht Unſers 4 
richters, Juſtizminiſters, nach Anhörung Unſers Staats⸗ 
raths, haben Wir dekretirt und dekretiren was folgt: 

Art. 1. Die Patentbriefe, welche Wir laut Unſerer 
Dekrete vom 261618 und asſten Auguſt 181 ertheilen 
werden, um einige Unſerer Unterthanen zu ermächtigen, 
entweder Dienſt bey einer fremden Macht zu nehmen, 
oder ſich im Auslande naturaliſiren zu laſſen, {olen mit 
dem großen Stagtsſtegel verſehen werden. 2. Das große 
Siegel fol durch Unſern Vetter den Prinzen Erzkanzler 
des Reichs, nach der Berathſchlagung des Siegelrathes, 
aufgedruckt werden. 3. Es ſoll für gedachtes Siegel die 
Summe von taufend Franks, die in die Caffe des Sie⸗ 

els zu ſchießen iſt, als Abgabe bezahlt werden. 4. Un⸗ 

r Vetter, der Prim Erzkanler und Unſer Großrichter, 

uſtizminiſter, find, jeder in ihrem Fache, mit Vollzie⸗ 
hung des gegenwärtigen Dekrets, welches ins Geſetzregi⸗ 
ber gerückt werden foll, beauftragt. 1 

(Unterz. )) Napoléon. 
London, vom 2. März. 
: (The Statesman.) 

In dem Augenblick, wo jede öffentliche Maaßregel und 
der Schluß faſt aller Debatten des Parlements beweiſen, 
daß England auf dem Punkt ſteht, des letzten Theils der 
Freiheit, die es genießt, beraubt ۳ werden, 16 es kein 
geringer Trost, die Fortſchritte zu ſehen, welche die Frei: 
heit im füdlichen Amerika macht. Am raten Nov. des 
vorigen Jahrs haben ſich die Einwohner von Carthageng 

ür unabhängig von dem Mutterlande erklärt, und mit 

fügen wir hinzu, daß dieſe neue Revolution‏ مین 
ſo wenig if man in die⸗‏ راا ohne Blutvergießen erfolgt‏ 
dem allgemeinen Willen zu ۰۶‏ ای ſem Lande geneigt,‏ 
ſetzen. Die erſte Handlung der neuen Regierung war die‏ 


ſich dahin und theilten 


rn 


Abschaffung der Jaguiſitiog. Auf biefe Maaß regel folgte 
machen gene رال سنا‎ im Namen heê 
ma ۳ ottes, Urhebers der Natur“ worin angeführt 
wird, daß ſich die Einwohner von Carthagena in einer 
allgemeinen Junta verſammlet, und, aßiſtirt von den 
Tribunalen der Stadt, vereinigt hätten, „um in den Ges 
nuß der billigen und unveräußerlichen Rechte zu treten, 
die ihnen in dem kaufe der Begebenheiten zugefallen, 
durch welche es der göttlichen Vorſehung gefallen habe, 
den Stun der Spaniſchen Monarchie und die Errichtung 
er Pe ورو‎ auf dem Throne der Bourbons in 

ezeichuen. N ره‎ Hr 058 

Nochſtehendes iſt der Auszug eines Cireularſchreißens 
von einem angeſehenen Handelsbauſe zu Rigg: „üuſer 
Einfuhr Handel macht ſchnelle und beiraͤchtliche orks 
ſchtitte; und da Rußland jetzt das einzige Land ist, zu 
welchem der groͤßte Theil des Continents ſeine Zuflucht 
nehmen muß, um ſich mit Colonialwaaren und vielen 
andern Bedürkniſſen der erſten Nothwendigkeit zu verſe⸗ 
hen, fo laſſen dieſe Handelszweige große 9۵ ۰۲۱۵0۱۱ ۰ 
Große Vorrgthe von Zucker, Gewürzwaaren, 6 
ze. find bereits hieher geſchickt und zu hohen Preifen ver⸗ 
kauft ۸ : x 

. Mad veiflichen Erwägungen bat die Regierung end⸗ 
lich beſchloſſen, unter welchen Bedingungen fie ۸ 
nach der Oſtſer ertheilen will. Jedes Schiff, welches eine 
Licenz hat, muß ſich zufoͤrderſt verpflichten, Colonial Pro⸗ 
duete oder Engliſche Waaren in Verhaͤltniß von 5 Pfund 
Sterling per Schiſſstonne auszufuͤhren. Wenn es dieſe 
Bedingungen erfüllt hat, fo ſteht es ihm frey, mit Ruß i⸗ 
ſchen Waaren nach England zurückzukommen. 

Dem Grafen Moira tf die Stelle eines General Gou⸗ 
verneurs von Oſtindien und der Hoſendand Orden ange⸗ 
boten worden; er hat aber beydes ausgeſchlagen, indem 
er Willens if, keine Stelle unter einer ۸ 
anzunehmen, die den Forderungen der Katholiken entge⸗ 


gen iſt. a 
EN Aus der Bay von Palermo, 

3ْ RNS den 18. Januar. PER 
Seitdem Eu Wm. Bentind als General Capitain ۰ 
ler Truppen von Sieilien angeſtellt worden, if ۸ 


Major M arlane zum Commandanten der hieſigen Stade 
ernannt, Die Königin ik ſchrecklich wüthend geweſen, 
als Sie die Ruͤckkehr der geflüchteten Prinzen erfahren, 
Ueber 200 Wagen waren von hier nach Montreal dem 
Prinzen von Belmonte und den andern Primen entgegen 
gefahren; ſie ſind indeß wegen des ſchlechten Wetters 
nicht angekommen. Geſtern hatten wir einen ۶۸ 
chen Sturm, durch welchen mehrere Schiffe geſcheitert 


ſind. bu 
London, vom 4. Mär un bu 

Letzten Dienftag war ein fo fürchterliches Gewitter, wle 
man ſich keines gleichen erinnert. Auf dem Linienſchiffe 
le Tonnant zu Torbay wurden ې‎ Mann vom Blitze ge⸗ 
tödtet oder verwundet. Der Salvador del Mundo hatte 
einen Todten: eine Brigg verlohr zwey Mann und xo 
wurden am Bord des Helikon vom Blitz getroffen. Der 
Cumbertend hatte 20 verwundete. 

Am aten begab ſich eine Deputation von Kaufleuten 
von Birmingham zu Herrn Perceval, um ihm die Nach⸗ 
theile vorzuſtellen, welche dieſe Stadt durch die Cabiuets⸗ 
Ordres erlitten. Der Miniſter empfing die Deputation 
in Gegenwart des Herrn Roſe. Er gab i e zu, 
welchem der Handel unterworfen ſey; wollte aber keine 
Hoffnungen ertheilen, die von keinem Erfolg ſeyn möchten, 


Portland, vom 3. Januar. 


Da der beruͤchtigte Daeres, der der Engliſchen. 


atte fa Guerriere, deſſen Name jeder Amerikaner mit 
bſcheu hört, am zıten Sept. die Brigg von Wiskaſſet, 
le Done, genommen hatte, ſo entführte er einen Amerik. 
Bürger, Nathamel Snow von Philadelphia, von derſelben. 
Als 0 unglückliche Gefangne ihm das Eertificat vor⸗ 
jeigte, welches beſcheinigte, daß er ein Bürger der Verei⸗ 
nigten Stagten ſey, fo hatte der committikte O 
Verwegenhelt, zu ihm zu ſagen: Mein Freund zünde die 
Pfeife mit deinem Eertificat an. Ich werde dir gleich 
bey der erſten Schiffswache Arbeit verſchaffen. Kann ein 
freyes Volk ſolche Schmähungen erdulden? Muſſen wir 
fie ertragen, warum entſagen wir nicht ſosleich unſtet Anz 
8 uns für Colonſen jener Tyran⸗ 
nen = 
نه‎ Richmond, in Virginſen, vom r. Jannar. 
Nicht ohne Schaudern konnen wir die Scene vom ۶ 
tewochen Adend entwerfen. Keine Beſchreibung kann der 
Schrecklichkeit derſelben gleich kommen. Es koſtet Ueber⸗ 
windung, die Cataſtrophe wieder in Erinnerung zu brin⸗ 
gen, die das Leben ſo vieler Perſonen beendigt hat, deren 
Andenken unſern Herzen eingegraben iſt. Es iſt der Brand 
des großen Theaters dieſer Stadt. : x 
Letzten Mittewochen foielte man auf dieſem Theater 
die Pantomime Agnes und Raymond. Im erſten Akt 
20166 eine Dekoration die Hütte eines Raͤubers dar; 
ſie wird von einer Lampe erleuchtet, die unter dem Boden 
hängt. Am Ende dieſes Akts ließ man den Vorhang ties 
der und zog die Lampe in die Höhe, ehe fie ausgeloͤſcht 
war. Die Lampe theilte durch ihr Hin⸗ unb Herſchwan⸗ 
ken das Feuer den Gegenſtaͤnden mit, die fie berührte. 
Ein Zimmermann ſuchte ſie auszuköſchen, aber vergebens, 
und bald en das Feuer ſo um ſich, daß dieſer Mann 
für fein Leben beſorgt wurde und die Flucht ergriff. Nun 
ſchrie man Jer im Parterre und in den Logen, und 
shnerachtet der Anſtrengungen der Perſonen, welche alle 
Zuſchauer zu beruhigen ſuchten, um der Menge Zeit zu 
verſchaffen, 3 aus dem Haufe zu entfernen, ward die 
Verwirkung allgemein und bot ein ſchreckliches ۲ 
dar, Von dent Innern des Theaters ergriff das Feuer 
die Logen und durch die brennbaren Materialien verftärkt, 
die es auf feinem Wege antraf, ſtellte der Saal in s bis 6 
Minuten nur einen Brand dar. Die Säulen, auf-wel- 
chen die Logen ruhten, wurden von den Flammen ver⸗ 
rt, ſtürzten eine über die andre ein und die Decke ſelbſt 


In der Nacht, die auf dieſen Brand folgte, og man 
aus dem Schutt die unglücklichen Opfer des Trauer Er- 
eigniſſes und einige Perſpnen hervor, die der Ted vers 
ſchont hatte, Die Lifte der erſten beläuft ſich beynahe 

on auf achtzig und unter ihnen ſind viele Perſonen, 
ausgezeichnet durch ihren Rang, ihre Talente und ihre 
Reichthuͤmer. Unter denjenigen, deren Verluſt wir be⸗ 
weinen, befindet ſich beſonders eine Perſon, über welche 
wir vornämlich Thränen vergießen; dies iff der Gouver⸗ 
1101 dieſer Stadt, Hy. Georges Willam Smith, der ſeit 


eintreten werden. 


les Aufthauen, 


kurzem mit den e ee die Pirginien 
de beiten Kon Abi orden arge e 
batte er ſich bereite der Gefahr entzogen, kürzte ſich aber 
von neuem in die Flammen, um feinen Sohn zu retten, 
der in der Loge gebliezen war. Auch Hert Venable, 
Praͤſident der Bank von Virginien, iſt ums Leden gekom⸗ 
men. Er befand ſich mit Damen in einer Loge und ſuchte 
dieſen Muth einiufprechen, als einen Augendlick pachher 
die Loge einſtuͤrfte. Der Lieutenant James Gibbon, ein 
junger Mann von den fchöuften Hoffnungen, hat daſſelbe 
Schickſal gehabt; er buͤßte das Leben ein, indem er eine 
junge Perſon zu retten ſuchte, die mit ihm in derſelben 
Loge war und die ia auf fernen Armen ۰ 

Letzten Donnerſtag erfolgte das Leichenbegängnig der 
Opfer dieſes unglücklichen Zufalls. Alle اد‎ 2 5 
tait: und geiſtliche Corps und die ganze Stadt wohnten 
demſelben bey. : 


Der vollziehende Rath hat in ſeiner Sitzung vom 68 
Dezember einkımmig beſchloſſen, daß zum Andenken : 
ſchrecklichen Zufels, der das Leben des Gouverneurs, 
Herrn Georges William Smith, und fo vieler Mit bür⸗ 
ger beendigt hat, jedes feiner Mitglieder 30 Tage hin. 
durch einen Trauerflor um den Arm tragen ſolle. 

: : : 

: ۹32011991۴, vom s. Februar. ) 

„Die Revolutions Parthey im Spaniſchen Amerika wird 

täglich 68۲۴6۲ und nach den neueſten Angaben hat fich die 

Nachricht beſtaͤtigt, daß Mexiko von den Infurgenten ein⸗ 
genommen worden. 


General Dearburn iſt zum Generalmajor in der Armee 
ernannt; die Promotion, welche vorgefallen iſt, gefällt 
aber dem Publiko keineswegs. Es iſt jetzt gewiß, daß 
Madiſon nicht wieder zum Praͤſidenten erwaͤhlt werden 
wird, und daß bey Ablauf ſeiner Zeit Veranderungen 

rden. De Wit Clinton wird Prafıdent ſeyn; 
General Armſtrong erhält das Kriegsdepartement, und 
Herr Monroe geht ab; fein Nachfolger if nicht beſtimmt. 


Vermiſchte Nachrichten 
Schon vor etwa einem Jahrzehend wurde in Wien eine 
politiſche Zeitung in griechiſcher Sprache gedruckt, und 
fleißig nach Griechentand geſchickt; aber auf dringende 
Wb der hohen Pforte mußte damit eingehalten 


In dem Oberinnthale erfolgte am 1 ten Februar ſchnel⸗ 
daun von allen Seiten Schneelavinen, 
welche Straßen und Thaler bedeckten; die größten Stei 
offen ftüriten unter fürchterfichem 60۵ das dul 
Thaͤler und Berge wiederhallte, in die Fluͤſſe und Abs 
gründe. Drei Tage ee ٩ e Zustand: 
Niemand wollte die Straßen pafiten, موب ار‎ einige 
Strußenbaubramte, welche def Wege bertil en, Gefahr 
liefen, im Schnee erdrückt zu werden. Im Innthale 
zwiſchen Finſtermunz und Marti sbruck fiel eine Erofavine, 
mit Serabruch begleitet, in den Junprohm. Dieſe vo 
dem ſteilſten ۲ La n Maſſe foerste den 
Lauf des Fluſſee zwei Tage lang, das Waſſer ſchwoll 
immer an, und Eis maſſen thürmten ſich anf keine Rens 
ſchenhände konnten belten, der Strehm, der zwiſchen 
dei Bergen emgeſchloſſen war, machte fich endlich Klon 
1 ۳ Ns N اه‎ 5 E riß er mit 
„ Felſenſtuͤcke, Eisfchoden un mme ۸ 
ſich unter einander fort. وون‎ e. 


Ankündigung 3 
a welten رس‎ eiſchelren tut سا‎ Oſter⸗ 
1) Neue Staatewelsheit, von F. v. Cokie; 
3 Theile in einem Bande für رو‎ ۱ 
a) Von demſelden Vörfaſſer, Materialien für 
Selen 8 edung und Seſchichte, zes Heft, 
r 12 Gr. I e 189017 eee 
ووه وو‎ 
a th wie fie nicht ſein ſollte, und. en 
Praktiker willkommen fein, da es zugleich Smiths 6 
Rem, vollſtaͤndig im Auszuge 6 ۰ 
Die Matetialien enthalten: : ۱ 
زو‎ Eine Eritif, der von Adam Müller angeprießren, 
fogenannten iſolirten Land wirtöſchaft, im deutſcden 
Muſeum, 266 und ates Heſt. 
a) Ein Sendſchreiden einer Dame in ۴ Einſamkeit, 
an den Profeſſor F chte, Wer feinen Er ziedungsplan. 
3) Ein Beitrag zur Karakteriſtit Burkes. ۱ 
4) 8 Auffag von F. v. Cölla, unter 


auer : 
G. Sayn in Berlin, Zimmerſtraße No. 29. 
Ronzert Anzeige. 


Den Freunden der Tonkunſt 
dieuet zur Nachricht, daß Demoiſelle Thereſig Demar, 


Courant find in unferer Wohnung Nele den No. 
den. Stettin den asſten 


März 13812. de ۸96 ړو‎ 
Avis aux Amateurs de Musique. 

Mile. Therese De mar, eve du consekvatoire et hare 
piste de la Musique patticuliere de S. M. Pihipetatrice 
des frangois, et Mile, Tognini ۶6 de Duvernoy et 
premier eor de 12 Musique de 8. A. Te Prince Kurakin, 
Ambassadeur de Russie, donneront um concert vocal et 
instrumental Samedi Je agieme du Cour. à la salle de la 
maison angloise. Villets à 16 258 Court, à notre de- 
meure Reifschlägerstraße .No, 132 ainsi gu’au Bureau. 


5 A9 4 


seront exéoutéş, Stettin le ‚agieme, Mars 1812. 


وام ۲ لا ۰ : 


—— — — 


— 


Den aatem d. M. Vachmittaus um 1۳ ee! 
geliebter Sohn und Bruder, مب چم‎ 2855 
Wieilow. Die Eltern und Les hade 


dem Titel, der : 


Billets zu 16 Gr. 


Aer dieſer Stücke 


Les alli hes indiqueromt le programme des morcegur qui, UND ihre Anſpaüche am f 


۳۱ 


۶ د ۲ ز‎ 4۶ 10 6 ) ۱۴ ۵ ۱ um. 
Es fol nunmehr die Einhebung der aten Hälfte der 
Gewerbſteuer fur das Jahr 18. erfelgen. Die Ger 
med enen e Orts werden daher hiemit aufs 
gefordert, ſich in ben dazu angeſetzten Termiten von 
2 iſten dieſes bis rite. künftigen Monats, dee, Nachmit⸗ 
tags von 2 bis 6 Uhr, auf der großen Nathsſtube, ohne 
Unterſchied des Gewerbes, zur Segablung de aten Hälfte 
der Steuer ا‎ wobey jeboch die Gewetbſcheine 
ſelbſt mit zur Stelle gebtacht werden muͤſſen. W. 
den bestimmten Tagen aus bleibt, hat denmächtt ohne 
weiteres Anmelden die Execution zu gewärtigen. ۶ 
tin den auften März 1327 ۸ i 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Sachen, fo als verdaͤchtig angehalten worden. 
Nachſtehende Sachen, als: 11910 
eine filberne Medaille, auf der Vorderſeite die 67 
Joannis vorſtellend und auf der Rückſekte, zwiſchen 
wep Palmzweigen, die Worte: Er leite dich auf ebe⸗ 
ner Bohn. — Denkmal der Liebe und Freundſchaft⸗ 
enthaltend; ein goldener Ring mit den Buchſtaben 
J. Z. R. und der Jahreszahl 1802. ein Semid or 
Ning mit dem Biuſibilde des Hochſeellgen Königs 
Majeſtät; ein filberner vergoldeter und ein anderer 
filberner Ring, obne Abzeichen ; ein paar vergoldete 
Ohrringe; ein ſilderner Theelöffel, gezeichnet C. B. 
den zoten November 19085 ein dito: ungezeichnet; 
eine ſilberne -eingehäufige Taſchenuhr, mit einem 
Gemälde auf dem Zifferblatt und einem Bande von 
Haarſchrtren, nebfi tombachenem Schlußel? ferner: 
1 Schnupftuch, gezeichnet K; 1 dico geisichneg 
C. V.; ein dito, gezeichnet R.; ein dite, gezeich⸗ 
nir S., ein dee, geteichnet V. Si 0 Handtuch. 
gezeichnet F. v. S. 7; eln dico, gedeichner b.: ¥ dito, 
gezeichnet F. C. L. 33 * Frauenhemde, gezeichner 
L. 45 1 Servlette, gezeichnet H.; 1 dito mit ۴ 
Krone und den Buchſtaben J P. Z. 3 dito, gezeich⸗ 
net „ x dito, geieichnet J. C. C. 10 1 dito, 
gezeichnet H. B.; ein blau buntes kattunes Kleid 
mit fridener Kante; ein braunes kattunes Tuch mie 
weiß geblümter Kante, ein roth ger ürfeltes ſeldenes 
Tuch mit Frangen ; eln roth gewärfeltes Schnunf⸗ 
tuch, ein Ref Büßrenzeug, blau und weit geſtrelft 5 
ne Fenster Gardine und mehrere andre ungeieichnete 
ache an Manns emden, Handtachern, Servietten 
und Hals- und Schnupftüchern, ۱ 
find als verdächtig angebolten worden. Die jenigen, weis 
che ſich als rechtmäßtze Eigenthuͤmer eines oder mebres 
ausweisen 75 , daben ſich binnen 
big en ۶ 1 ar zu melden 
ben het geltend zu machen, 


von e Stettin Stolle. 


14 Tagen auf dem 


Stettin den 18e Mag sa 
: Königl. Direstos 


Warnunge Anzeige. 
Zwey bie ſige Einmobner And, wegen des zum. öfters 
verbotenen rob Ankauf, ven den bier cansmnnirendem 
und ausmorſchirenden Truppen, mit Eenfiteatien ۵ 
Brodes und auſſerdem noch, mit 91۲66 deſtraft ۶ 
welches zur 15011019 bekannt gemacht wird. ۱.8 
den agſten März 1812. : 
Känigl. Poliew Director. Stolle. 


ss Pablik an d eu m. r 
Das im Beller des Domainenamts Brück belegene, dem Weſtpreuß. Schulfond gehörige Bore. 
wer! Hoch⸗Redlow, fol von Trinltatis 1875 ab, verkauft oder vererbrachtet, oder nach Umſtaͤnden 
ouch berzeltvachtet werden, wozu ein einziger Licitationstermin auf den sten Apell e., in dem Amte 
dauſe zu Bruck vor dem Regierungstath Herrn Grafen von Klingſporn angeſetzt if. 1 
Das Vorwerk Hoch Redlow liegt an der großen Voſtſtraße von Damig nach Pommern dicht 
an der Ofifee und 16 von Danzig, als der ۷ Handelsſtabt, iwel Meilen entferne. 
Nach dem neuen Etabliſſementsplan, welcher das Vorwerk aus aller Gemeinhelt mlt den Zins 
Kuͤthner⸗Etabliſſemevts ſetzt, und demſelben ein Stuͤck Wald⸗Land zum Huͤtungs⸗ und Holzunge be. 
darf zuweiſet, enthält das Vorwerk 
s70 Morgen 20 Ruthen ۹0۱۵۸۵۸6, Ackerland, 
و‎ m 80 — — Gartenland, 


Wieſen im Brüͤckſchen Bruch,‏ — سم تو — وو 

Strauch, und Wald, Land,‏ — — 66 — 6وو 
hohe Huͤtung, :‏ — — 110 — 89 
ae ۶ 5 — Bruͤcher, :‏ 

71 — وو‎ — — Anland, Wege und Zriften, 
1 I — — Hof, und Bauſtellen. 


Bey der 5/۸0/6108 find von dem Ackerlande 

Morgen go Nuthen zur zweiten Claſſe,‏ و1 
nur dritten — ê‏ — 50 — 98 
zur vierten —‏ — 60 — 62 
Der Ueberreſt If als 3 und sjäbriged Land abgeschätzt.‏ 
Das Vorwerk ۱8 mit einem herrschaftlichen Wohn⸗ und ۵0۱ Wirthſchaftsgebaͤu⸗‏ 
den und Gaͤrtnerwobnungen verſehen.‏ 
Durch den gefertigten Auſchlag if der reine Ertrag vom Vorwerk Hoch Redlow dis zur hoͤhern‏ 
e 8 Pf. feſtgeſetzt. ۱ :‏ 2 دن پوت ۳ 
Falle des 13654٧68 beträgt der zu Desablende 5 2 21 Gr. 3‏ 
N ۳‏ بپ — * f‏ = 7 ی یز بی یم ی des in baarem Gelde zu‏ ناف and ei‏ 
Holzes und Strauchs von : ۱ 842 RE. 21 Gr. 5 pf.‏ 
zuſammen 8670 Kehle. 72 Or. 7 PF‏ 

Im Vererbpachtungs⸗Fall beträgt der in vlerteljaͤhrigen Raten abzuführende Canon 

320 Kehle. 76 Gr. 8 Pf, jahrlich, 

das Erbſtandsgeld. ٩ x ۰ 802 بت 311 سه‎ 2 

und der in Courant zu besablende Hollwertb 9 نام — 1 سه‎ ۱ 

E HS وو‎ Summa 24۶1 9160۲. 62 Gr. 7 Di. 8 

Von dem Erbpachte⸗Cauon muß der ate Theil binnen sehn Jahren durch Capltalstahlungen 
ۀ‎ 5 Prozent in Courant in zehn gleichen Theilen 054 werden, wenn nicht bei ۸ nachge⸗ 
wieſener Sicherbeit ein anderes feſigeſetzt und nachgegeben wird. 

Das Kauf: und Erbſtandsgeld, fo wie, wenn die biesfällige Gebote nicht vollig befriedigend 
ausfallen, das Pachtgeld, find Gegenſtaͤnde der Lieitation, bey welcher erſtere nicht verſtattet if, auch 
in Staatspapieren zu bieten. و۷‎ , : 

Zur Lieltation wird ein Jeder zugelaſſen, der nach den flatt findenden Vorſchriften zur Erwer⸗ 
bung von Grund fuͤcken berechtigt if. Auch find menonitlfche und juͤdiſche Glaubensgenoſſen nicht aus; 
geſchloſſen; nur muß die Zablungsfabigkeit glaubhaft nachgewieſen werden. : 

Ausländer muͤſſen einen Sirgen In der Proving oder hinreichende Caution ſtellen. 

Ein jeder bleibt an fein Gebot gebunden, wogegen zum Zuſchlage die Genehmigung des Koͤnigl. 
Departements für den Cultus abgewartet werden muß. 

Die Veräuſſerungsplaͤne können ſowobl bier in dem Regierungs⸗Conferenibauſe bei dem Kam ⸗ 
merrath تاک‎ oder auch im Amte Brück inſpicirt werden. Marſenwerder den 24. Februar 1812. 

Königl. Regierung von Weſtprenßen. 


0 Deffentlihe vorkadung. 

Der vor 6 Jabren von bier fortgegangene 5 
kann 200080 Jacob Laß wird, auf den von feiner 67 
Tranen, 220101016 Maria geburne Muller, dev uns ange- 
brachten Edeſcheldungsantraßz, biemit vorgeladen, Ad in 
dem zur Beantwortung der vos feiner Sdeſtanen wegen 
boͤslicher Verlaſſang angefellten Klage angtſetztem Termin 
den 2606 Mah d. J. an dießger Gerichtsſteue einzufn⸗ 
den, ich über die Klage vernedmen zu laſſen und wrilere 
Verſügung, bey ſilnem Ausbleiben aber zu eewärtigen, 
daß dle doͤsliche Verlaſſung für erwieſen angenommen, 
feine Ebe abe an. er di . ېم‎ 
erkannt werden wird. winemünde : 
1812. Königl. . ۰ 


Citation der Creditoren. : 
Auf den Antrag des dem abweſenden 19 
Ebriſtlan Schultz beſtellten Curatoris, Schneidermeiſter 
Retzlaff, iſt hey der vorhandenen Inſuffielenz der Maſſe, 
über den Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Schiffer 
Michael Friedrich Schultz, der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
proce eröfnet worden; wir baben daber einen رك‎ 
tionstermin auf den مود‎ Juny dieſes Jahres, Vormit⸗ 
tags 10 Uhr auf der Gerichtöfiube im Nathhauſe vor dem 
Deputirten, Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Sturm, anger 
ſetzt, und laden alle diejenigen undekaunten Gläubiger, 


welche aus irgend einem Rechtsgrunde aus der Verlaſſen. 


ſchaft des vorgedachten Schiffer Michael Friedrich Scholtz 
Anforderungen zu haben gedenken, biemit vor, in den 
angeſetzten Termin ohufehlbar ein Perſon oder durch zu⸗ 
lätige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel an Be: 
kanntſchaft der Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath Kreich und 
Herr Sekrrtait Saunſer in Vorſchlag gebracht werden, 
su erſchelnen, ihre vermeintlichen Forderungen gehörig zu 
Hauldtren, die darüber in Händen habende 6 
und Seripturen mit zur Stelle zu bringen, die etwa zu 
beuennende Zeugen ihren Namen, Stand und Auffegt⸗ 
baltsort nach, genau und deſtſmmt anzuzeigen, und übder⸗ 
haust ibre ab netze Vernehmung, enkgegeugeſetzten 
Falls aber zu gewaͤrtigen, daß bie uns bleibenden 56 
tores aller ihrer etwanigen Vorrechte 90۲۱۱۱۵ und 
mit ihren Forderungen nur an dosjenige, was nach Bes 
"friedtsung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
nech übrig bleiben möchte, verwieſen werden follen. 
Cammin den 1 ten Mar ۰ 

Koͤnigl. Preuß. Stadttzericht. 


: Auctions Anzeige. 

Auf Befehl des Königl. Ober⸗Landesgerichts von Pes 
mern in Stettin, ſollen am sten April d. J. Vormittags 
um 9 Hor, auf dem Amte Maflom, Uhren, Tebatieren, 
Sold u. Silbergeſchirr, Porcellala, Gläſer, Zinn, Kupfer, 
Meſſina, Blech, Eifen, Verten, Leinen, Meubles und 
Hausgeräth, Kleidungsfuͤcke, Wagen und Geſchirte, ge⸗ 
der dleich baare Bezaßlung in klingendem Courant, 
Iffentlich an 
cher Auktion 
den ıyien März ۰ 


den Meiſtbletenden verkeuft werden, zu mels 
ich Kauffuſtige د با‎ einlade. Stargard 
: 15 ۶ ۱ ۵ 


Verpachtung. ۱ 
Zu Johannis d. J. wird das Guth Heinrichsdorff, zwi⸗ 
ſchen Falckendurs und Tempelburg, mit feinen verſchiede⸗ 
nen Vorwerkern pachtlos, PWachtlufige, die eine annedm⸗ 
liche Cautlon zu beßſellen im Stande find, werden dader 


eingeladen, foRtiens bis zum xsten May a. ۰ 


iedurch 

32۸ im Schloße dafelbk perfönlich zu melden, und mit 
der Herrſchaft dieſerhald in Unterhandlungen zu treten, 
oder ihre Anträge ſchriftlich zu machen. 


Zangverkauf in Cammin. 

Ich bin gewilliget mein Vorderhaus, welches unten 
3 Stuben und 2 Küchen, in der aten Stage 4 Studen 
und eine Küche, außerdem noch 2 große Korndöden und 
eine Winde, wie auch Hofraum hat, aus freyer Hand iu 
verkaufen. Es if daſſelbe nicht nur für einen Kaufmann 
beguem, indem ſich ſchon ein Laden darin befindet, ſon⸗ 
dern auch zum Brauen and Brennen geeignet. Kauflu⸗ 
ſtige werden hierdurch eingeladen, mit mir Handiung in 
pflegen, und wird noch bemerkt, daß die Hälfte des Kauf⸗ 
geldes ſtehen bleiben kaun. Cammit den raten Maͤrz 
1812. Verwittwete Hauptmannin von Kropf. 


Auctions Anzeigen in Stettin. 


Zum öffentlichen Verkauf des aus dem abgebrannten ۲ 


Nicolai Kirchenthurm erhaltenen Eiſens, Kupfers und 
andern Metalls, if ein Termin auf den aten April c. 
Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhauſe augeſetzt, wozu 
Kaufluſtige hiedurch eingeladen werden. Stettin den 
24. Februar 1812, Die Oekonomie⸗Deputation. 


Es wird ein anderweitiger Termin, zum Verkauf der 
Mauer- und Flieſen⸗Steine von der Brandſtelle der 76 
laikirche auf den zten April d. J., Vormittags um 
و‎ Uhr auf der großen Rathsſtube angeſetzt; wozu Kauf⸗ 
liebhaber eingeladen werden. Stettin den zoſten Mart 
۱8818 EEE Die Deconomie Deputation. 


„Sonnabend den asſten dieſes, Vormittogs Eilf uhr, 
ſoll'n auf dem hieſigen Stadtbofe zwey fedlerfreye braune 
Wagenpferde meistbietend verkauft werden ور‎ e 


Auction über eine Parthey neue feine Herbfiräthe in 
Saͤcken, und 7 Faͤſſer einl, Eiſenvitriol, am aten April 
Nachmittags um 2 Uhr, im Speicher No ss, 


WMeinverkauf in Bremen. 

Am ı6ten April soll in Bremen eine ansehnliche, aus 
Ohngefähr soo Oxhoft beftehende Parthey Cahors Wein, 
verschiedener Sorten, nemlich Bataille, Rostignac, Cahors 
du bas, Nectar, la Fargue, Cahors beaumont, Mauroux, 
öffentlich durch die Mäckler J. A, Töpken, N. G. Mohr 
und G. R. Triysranus verkauft werden, und ift das Nähere 
bey irgend Einem derselben zu erfahren, 


„ Zu verkaufen in Stettin. 

Eine wenig gebrauchte halbe Chalſe, die befonders als 
Reiſewagen dienen kann; mehrere gute Fortepiauo's zu 
herabgeſetzten Prefers; vor einigen Tagen neu erhaltene 
Halsbänder von Bernſtein⸗Perlen von vorzuͤglicher Gute; 
Bouillon Tafeln, Soga in Bouteillen, Neb ٤ 

rammein, Graves und Rum, in 1 Quart Bouteillen, 
ind zu verkaufen, im ۰ ١ 

Kunſt. und Induſtrie- Magazin, Kuhſtraße No. 288. 

Une voiture, demi-couverte, tr&s peu usee et bonne 
pour le voyage; 
qualité; du Houillen de poche tres fin; Soga en bou- 
teilles; de vin rouge, de vin blane de france, de vin; 
Grave, et du Rhum, à vendre 

Au Magazin d' Industrie, Kuhstraſse No. 288. 


des colliers d'ambre d'une extrème 


Medoe, 


vnd weilse, Rormmerfche. sin end S24‏ مومطه وا یې 
EEO SAD‏ 


Billige rp; | Breiteſtrasse No 


5 سه اک‎ 0 
u und zorben, Kleeſaamen, Luzerne, Esparzette 

eee‏ ووه د 
raͤthig : meiſter 1‏ 

der vortaͤth Kam Rob: , 


Holland. Süßmilch⸗ und Eidammer-Kaͤſe, Maſtricker 
Wild⸗ und ordinait Soblleder, Berger Herluge, ſchleſiſche 
Leinen und ſchleſiſche irdene Tadakspfeifen, auch eine Pare 
they Theer find für billige Preife zu baten, Ded 


Fr. Pitzſchey که‎ Dderkraße No. 22 


4 e bebt 
tenthon, اند‎ Sie, Magde غه‎ hie es په‎ 
Speicherſtraße No. 71. 


Guter Franzwein und Medoc a 3 Bout. 13 Or. Cour., 


| er Hering in. Meinen Gebinden, be 
ie ee 2 Sprengel & Stogenchin, * 


Möuchenßraße No 489 

5 ۲۶ in 7 Gr. 6 Pf. 

Kornbranntwein das e اا‎ pf. 
` Ne. 288. 


welcher im wirthſchaftlichen 07 
Eu bertel, سل ده‎ e e e 58 Mille 
دي‎ dere ی‎ U girin 
2 7 ittmocdfro ۶ ۰ 1058. : 
e Be A EAN NE EEE, 
ور‎ en erhalten, - 3 a 5 : 


Starker 
an 28. bey 


Einlaͤndiſchen Syrop, 


am m Houbollwerk No. 1175. 


ä 
Weißen und rotben Kleeſaamen, Luzerne, ۸ 

Raigras und An e von beſter Gute, bey 
: Wild Pfarr, Moͤnchenſtraße No. 96۰, 


vierſitzige noch ſehr dauerhafte: Chaiſe vorzüglich 
zum Reifen, ftebet um einen ſehr billigen Preis No. 116 
am Pladderin, zum Verkauf. : 


— ——³• 
Une voiture tres volide et propre pour quatre person- 

nes et dans un tres bon ۵۵٢ est a vendre a un prix tiès 

modique au Pladderin Ng. ۰ 

— —— ان 


wen durchaus feblerſteye, gut eingefabrene Wagens 
e Fuͤchſe / seh: lach ben Slate und Zeich⸗ 
nung, Reben zum Verkauf; das Nähere erfahrt man in 
der Spelcherraß No. 43.— 
zu vermiethen in Stettin. . 
In der Unterdadt No. 952, iR eine Wobnung im 
zweiten Stockwerk, enthaltend 4 Stuben, 3 Kammern 
und Küce, nebſt Holigelaß und Keder, vom erſten April 


Eine 


dieſes Jahtes an, oder auch ſoglelch zu vermietben. ۱ 


ein Vorzimmer ſind eine 6 


wel Studen und 
: ſogleich oder auf Oftern, 


boch, mit auch obne Mobilien, 


in meinem Haufe zu vermiethen. Stettin den 18. März 


B. w. Oldenburg, 


1812. 


ENS 


‚Kam 5 tale Riel in ۰ 
ich 0 7 
No 842. 7 * ین هد ید‎ befktaße 


ire 878 A کا‎ ۱ Bra nu Teint, 5 
eR, inge un 

Dur; Sen hey Roe rn. blfaß zum a 

Eine Stube nebſt Kemmer mit Möbel, ſtehe 1 

then, in det @tapengießerträße N: ze nn m ge] 


Auf der groben Lafadie 910.204 find 1۱ der unter 
und obern Etage fogleich gute Wein مب‎ 
then, und meldet man ſich im Hauſe daſelbſt. 

— — — ä— عم‎ 2 


۱ 7 7 جح‎ 
. -Wiefenverpahb-tungeik- 
Zur Berpachtung mehferer Mölleutsiejen wird سه‎ 
min auf den 7ten April d. J. Vormittags um 0 uhr, 
ub ae dee bieden pe angefeht; 
7 ich befann : 
Stettin den ate: März ۰ ch bekannt gemacht 9: 
7 ‚Die Oegangimie-Deputation. - 


Eine ganze im aten Schlage ۵۱۰۱۱۸۵ des Blockhauſes 
legende Hauswieſe if ſogleich zu vermierhen, in See 
Mon enſtraße Ne, 49 7 ديق ده و‎ 

Bekanntmachungen 
Erühlingsſtrophäthe und Blu- 


۲ ۱ Kırar 1 3 4 

"Ein. kleines Affortiment 
men, nach dem neueſten .Gefchmack, hat bereits erhalten. 
. W. Frauendorff, Heumarkt No, 137, . 


— 


دنه Se‏ او 
Wir haben Rete ein Lager von allen Sorten gebleichter‏ 


und arauer Leinwand und -Drillis, ٥١ wie auch Parchent, 


ind konnen bedeutende Auftra e zu Lieferungen in dieſen 


tifek immer aufs ‚oromprefte und billiaſte ausführen, 
Sopffner & Comp., Heumarkt No. 807 


323% 5 مھ‎ — er 4 
ج‎ Nous tenons un assorriment complet de toutes sörtes 
de toiles grises et blanchies, de treillis et de futaine, et 
sommes A méme d'en 1821186۲ avec promptitude et 66 
des livraisons considérables. Höpfiner & Comp., 

: vis a vis de la maison de ville. 


Auf einem Gomtoir wird ein Diener geſucht, der 7 
teſtens Ende dleſes Monats feine Gefchäfte antreten kann, 
die Handlung dier 68 erlernt bat, und wegen jetzi⸗ 
ger wenigen Geſchaͤſte die Bücher und Correſpondenz fuͤh⸗ 
ten, und die Speditlonsgeſchafte beſorgen kann; er muß 
franzsſiſch verftehen und gültige Beweiſe feiner Rechts 
ſchaffendelt beybringen ۰ Wee ſich hiezu geneigt 
fühlt, kann die nädere Anzeige unter der Adreffe K. X. Z. 
in der Zeitungs Expedition in Stettin abgeben. Stettin 
den zcſten März 5٨ 8 


en 008 IE SL ببس‎ 
Ein Landhaus nebſt Garten in Scholwin, iſt ſoglei 
— dermiethen. Das Nähere No. 826 am لا لق‎ 2 
tettin. 


Avis Changement de domicille, 7 
Leyendeck Bottier à la Suite du Quartier-General a 
Ihonneur de prevenir qu'il continue A tenir un assorti- 
ment de bottes / venant de france. Loge Wollweberstraſse 
No. 386 de Pantre cûté de la poste du 1. Corps. 

Beaudouin, Tailleur au Quartier - Cẽnëral 
: meme maison. 


7 وه 


Extract 
derjenigen 
Gewinne, welche bei der am I7ten und 18ten März in Berlin geſchehenen 
Ziehung der Stet Koͤnigl. kleinen Geld⸗Lotterie in meiner Colleete 

gefallen find, nach ihrer natürlichen Folge.‏ وس 
(Der ganze General-Ziehungs⸗Bogen iſt jederzeit bei mir e‏ 


— ——— ͤ ͤgHD»ä— : — ́ — سب سم —— — — مه‎ — nn 
Num. Thlr. Num. Thlr. Num. Thlr.] Num. Thlr. Num. Thlr. | N m. Thlr. | Num. Thlr. 
25630 5 258744 727216 


2043| | 3801 6و‎ 136380 1% 15143] 5 20 
44| 5 44 ې |48 ¢ ارو ( ووو ان‎ ir ER 63 714 
TS #61... و‎ BOL 99 ٥ 8ıl 10| 27347) 5 

2۴261 7 هت د راښ کو ال‎ 32 $| 25737| 10 82 F ۱۳۵ E) 

7 63 25 8810 $ 417 ؟ 63 1 97 7 991 7 31 

7 $| 3962 2٥ 13877 ۶ 891 10 go $ 25929 20 9+ ۲ 
82 $ 71 ۴ of 25 ۱ 6 9 65 5 so $ | 40547 : 
3631 sh 137300 $ اوو‎ ۰ ۶٩ ¢ 67| 5 69| 20 560 1014 
69 $ 4 $f 13966 $ 751 10 2۴8918 0 70 7 79 51 
3700| , ؟‎ 86 | 146617 10 99. ¢ 28 ٥6 96| 10 9 71 
46 5 13617, $o| 15045 5 25606 هړ‎ 22 5 27209 ۶ 9 51 

90 $ 27 51151058 7 TEASE 97 20 | 


Nachſtehende Nummern haben eine jede 2 Rthlr. ۰ 


- ͤdp——-: m — — ö 
Num. Num. Num. Num. Num. m. | Num. Num. Num, Num. | Num. Num. Num. 


نس — — . — — ne FL‏ — ے — — — — ے — میس — 


737 3772] 3752| 3983 13729 13968 15199 27997 217711 25907 | 27291 40810 
83 87 85 84 67 28| 17205 25641 80 8 | 27308 13 
84| 3603 88 6 86 4 15 02 83 26 N 
2001 9 96 21 99 15021 23 69 9 82 | 43 15 
25 10| 3806 2213802 761 2571 80 25823 27224 46 27 
68 35 25 92 9 80 43 93 30 32 56 31 
73 ١ 49| 13633 41 921 49 25722 49 33 | 40715 40 
98 73 $$ 65 62 84 52 31 61 44 31 69 
90 79 6 و9‎ 6 6 99 59 32 83 64 32 71 
91 8٥٥7 3920| 13712 4| 15126 61 36 ss 6° 35 84 
37120 3706 35 14 17 28 78 92 95 67 37 86 
دبا‎ 47 23 gi 16 38 49 86 63 90 ٥ 86 87 
97 35 76 21 47 82 * 


E ... ̃ m ͤ , 4 
wg” Obige Gewinne zahle ich baar gegen die Gewinn⸗Looſe; und find zur gten Lotterie welche Dert April 
gezogen wird ganze, halbe und viertel Looſe ſowohl für Auswärtige als Einheimiſche zu den gewoͤhniglichen 
Einſatz bei mir zu haben. Stettin. den 22, März 1812. 


: J. E. Rolin. 


